
Kurzenaltheim - Wolfsbronn - Oberweiler

1. Bürgermeister: Wilfried Cramer, Telefon 09146 / 94294­0, Mail: bgm.cramer@web.de. Amtsstunden: Montag 11.00 
bis 12.00 Uhr, Donnerstag 17.00 bis 18.00 Uhr. 2. Bürgermeister: Harald Heinzelmann (Vorsitzender Bau­Ausschuss). Die 
weiteren Gemeinderatsmitglieder: Günter Engelhardt (nächster Bürgermeister­Stellvertreter, Bau­Ausschuss), Bernhard 
Fürst (VG­Versammlung), Werner Stichauer (Bau­Ausschuss), Sebastian Cramer (RgPrüf­Ausschuss), Daniel Schmidt (Vor­
sitzender RgPrüf­Ausschuss), Dieter Riehl (Bau­Ausschuss), Bernd Herzog (RgPrüf­Ausschuss).

BürgerINFO 4­2022

TERMINE

Dienstag, 31. Mai 2022, 17.30 Uhr:

Inspektion bei der Freiwilligen Feuerwehr Wolfsbronn. 
Treffpunkt ist das Feuerwehrhaus.

Dienstag, 31. Mai 2022, 18.30 Uhr:

Inspektion bei der Freiwilligen Feuerwehr Kurzenaltheim. 
Treffpunkt ist das Hummelhaus.

Donnerstag, 2. Juni 2022, 12.15 bis 14.45 Uhr:

Besuch der Bezirkskommission beim 27. Wettbewerb 
"Unser Dorf hat Zukunft ­ unser Dorf soll schöner wer­
den."

Sonntag, 19. Juni 2022, 13.30 Uhr:

Festumzug der Freiwilligen Feuerwehr Rehlingen mit der 
Schützenkapelle Meinheim.

Samstag, 25. Juni 2022, 9.00 Uhr:

37. Altmühlfrankenlauf mit Start und Ziel in Unterwurm­
bach.

Sonntag, 26. Juni 2022, 13.30 Uhr:

Festumzug des SV Unterwurmbach mit der Schützenka­
pelle Meinheim. Anschließend Gauschützenfest.

Sonntag, 3. Juli 2022:

Sommerfest des Kindergartens in Meinheim.

Samstag, 9. Juli, und Sonntag, 10. Juli 2022:

Jubiläumsfeier zum 100­jährigen Bestehen des Männer­
gesangvereins Kurzenaltheim.

Freitag, 15. Juli 2022, 18.00 Uhr:

Siegerehrung beim Bezirkswettbewerb "Unser Dorf hat 
Zukunft ­ unser Dorf soll schöner werden" in der Mehr­
zweckhalle in Meinheim.

Gottesdienste der Gemeinde Unterwegs:

5. Juni, 18.00 Uhr. 19 Juni, 14.00 Uhr. 26. Juni, 10.30 Uhr.

2021

Verpachtung der Grillhütte?

Der Gemeinde Meinheim liegt eine Anfrage vor, die nahe 
Oberweiler gelegene Grillhütte anzupachten. Sollte es 
weitere Interessenten unter den Bürgerinnen und Bür­
gern geben, wird um Rückmeldung in der Verwaltungsge­
meinschaft Altmühltal bis zum 15. Juni 2022 unter Anga­
be eines genauen und plausiblen Konzeptes zur weiteren 
Nutzung der Hütte gebeten.

Wem gehört dieser Kater?

Im Unterdorf von Meinheim hat 
sich im Bereich des Dorfplatzes im­
mer wieder dieser dunkelgraue Ka­
ter auf fremden Anwesen aufgehal­
ten. Weil es sich um ein gepflegtes 
Tier handelt, dürfte dieses sicher­
lich eine Besitzerin oder einen Be­
sitzer haben. Es wird gebeten, dass 
sich die betreffende Person bei der 
Gemeinde oder in der VG meldet.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir haben den Wonnemonat Mai weitgehend hinter uns 
und ein besonderes Ereignis steht vor der Tür. Denn 

nachdem vor zwei Jahren der 2019 be­
gonnene 27. Dorfwettbewerb wegen  
Corona nicht fortgesetzt werden konn­
te, ist es nun also so weit! Mit unserem 
Erfolg auf Landkreisebene haben wir 
uns für den Bezirkswettbewerb qualifi­
ziert. Die Bewertungskommission wird 
uns am 2. Juni 2022 besuchen.

Alles, was die Bürgerinnen und Bürger 
zu dem Besuch der Kommission wissen 

und beachten sollten, findet sich auf einem Extra­Blatt, 
welches dieser BürgerINFO beigefügt ist. Gehen wir diese 
nächste Wettbewerbsstufe gemeinsam an und versu­
chen wir, wieder erfolgreich zu sein.

Schon jetzt darf darauf hingewiesen werden, dass die 
Siegerehrung des Bezirkswettbewerbs in Meinheim statt­
finden wird. Die teilnehmenden Orte werden am 15. Juli 
2022 in die Mehrzweckhalle eingeladen sein. 

Bei dem Rundgang können auch die Aktivitäten der jün­
geren Zeit angesprochen werden. So etwa wurde die 
Streuobstwiese nochmal aufgehübscht. Auch das Bürger­
haus nimmt mehr und mehr Konturen an. Und vor allem 
die Kinderkrippe steht kurz vor der Fertigstellung. Nach­
dem der Betrieb schon im Januar aufgenommen werden 
konnte, wird seit einiger Zeit an den Außenanlagen ge­
arbeitet. Deshalb sehen wir dem Wettbewerb zuver­
sichtlich entgegen.

Herzliche Grüße
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Weiterbildung in Landschaftspflege

"Anpacken und mitmachen" heißt die Devise, wenn der 
Landschaftspflegeverband Mittelfranken von Juli 2022 bis 
Januar 2023 zu einer 6­tägigen Fortbildung in Sachen 
Landschaftspflege einlädt. Wer wissen möchte, wie man 
zum Erhalt unserer wertvollen und einzigartigen Land­
schaft aktiv beitragen kann, ist hier richtig. Ganz konkret 
lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Ma­
gerrasen von Sträuchern und Büschen zu befreien, damit 
der Schäfer wieder beweiden kann, Hecken fachgerecht 
zu pflegen und Feuchtwiesen so zu mähen, dass der Le­
bensraum von Orchideen und Schmetterlingen erhalten 
bleibt. Streuobstwiesen, Hecken und Bäume werden ge­
pflanzt sowie der Umgang mit den entsprechenden Ma­
schinen und Gerätschaften erprobt. 

Auch Arbeitssicherheit und steuerliche Aspekte einer Er­
werbstätigkeit in der Landschaftspflege sind Inhalte der 
Weiterbildung. Neben der Vermittlung theoretischer Hin­
tergründe und Aspekte liegt der Schwerpunkt dabei auf 
der praktischen und angewandten Landschaftspflege, die 
anschließend zum Einsatz im Gelände befähigt.

Die Weiterbildung findet in Zusammenarbeit mit dem 
Forum für Energie und Landtechnik Triesdorf statt und 
wird gefördert vom Bayerischen Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz und dem Bezirk Mittel­
franken. Der Lehrgang schließt nach erfolgreicher Teil­
nahme mit einem Zertifikat ab. 

Die theoretischen Kurstage finden überwiegend in der 
Landmaschinenschule in Triesdorf, die Praxisteile voraus­
sichtlich in den Landkreisen Ansbach, Weißenburg­Gun­
zenhausen und Roth statt. Die Termine sind: 8./9. Juli 
2022, 30. September 2022, 4./5. November 2022 und 27. 
Januar 2023.

Der Kurs richtet sich an alle, die ein Interesse an Land­
schaft und Natur haben und praktisch anpacken möch­
ten. Veranstalter ist der Landschaftspflegeverband Mit­
telfranken. Die Kosten für den gesamten Kurs belaufen 
sich auf 120 Euro (ohne Verpflegung). 

Wer sich für den Kurs anmelden möchte, kann sich an 
Frau Silke Dörre vom Landschaftspflegeverband wenden, 
entweder per Mail (doerre@lpv­mfr.de), per Telefon 
(0981/4653­3543) oder per Fax (0981/4653­3535).

Ehrenzeichen für Reinhold Ritzer

Im Rahmen der Jahresversammlung des Schützenver­
eins Meinheim wurde dem vormaligen Schützen­
meister Reinhold Ritzer eine hohe Ehrung zuteil. "In 
Würdigung langjähriger hervorragender Verdienste" 
erhielt er aus den Händen von Landrat Manuel West-
phal das "Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerprä­
sidenten für Verdienste von im Ehrenamt tätigen 
Frauen und Männern". Normalerweise wird man zu 
dieser Ehrung in die Staatskanzlei geladen und vom 
Ministerpräsidenten persönlich ausgezeichnet. Doch 
die Corona­Welle hat nicht nur das verhindert, son­
dern auch einen zeitlichen Aufschub bewirkt. Denn 
die Ehrung hätte ursprünglich schon im Jahr 2021 
stattfinden sollen.

Bei der Zusammenkunft der Schützen sollte es darü­
ber hinaus noch eine weitere Überraschung für Rein­
hold Ritzer geben. Denn die Vorstandschaft hatte be­
schlossen, ihm den Titel des Ehrenschützenmeisters 
zu verleihen. 

Auch die Gemeinde schließt sich diesen Würdigungen 
an und bedankt sich mit großem Nachdruck bei dem 
Geehrten. Er hat über viele Jahre den Schützenverein 
vorbildlich geführt und zu einer großen "Schützen­
Familie" gemacht. Daneben engagiert er sich inner­
halb der Gemeinde in verschiedensten Bereichen und 
ist überall ein zuverlässiger Mitstreiter.

In die Fußstapfen des Vaters tritt nunmehr Andreas 
Ritzer als neuer Schützenmeister. Er löst Florian Al­
brecht ab, der sich aus persönlichen Gründen wieder 
aus dem Amt zurückzieht. 

Günter Engelhardt neuer Jagdvorsteher

Die Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Mein­
heim am 6. Mai 2022 erbrachte umfangreiche Verände­
rungen im Vorstandsgremium. Denn es wurden gleich 
drei Funktionäre nach 35 Jahren aus ihren Ämtern ver­
abschiedet. So beendeten Erwin Zäh als Jagdvorsteher, 
Erwin Völklein als dessen Stellvertreter sowie Robert 
Westphal als Schriftführer jeweils nach dreieinhalb Jahr­
zehnten ihre Tätigkeiten. Zum neuen Jagdvorsteher wur­
de Günter Engelhardt gewählt. Dessen Stellvertreter wird 
künftig Philipp Westphal sein. Schriftführer ist nunmehr 
Daniel Herzog. Von den bisherigen Vorstandsmitgliedern 
blieb allein Roland Röthel als Kassier im Amt, denn auch 
Bernd Gebhardt und Matthias Zäh wurden als Beisitzer 
neu gewählt.


